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Herren Bezirksliga Gr. 2

SV Espenau 1896/1946 : SVH 1945 Kassel III 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:00 Uhr

Westermann tütet den Sieg für die SVH 1945 Kassel III ein

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Gastteam der SVH 1945 Kassel III, als Dirk
Westermann das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des SV Espenau
1896/1946 sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gr. 2 mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Dirk Westermann,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 115 Minuten
war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Grötsch / Wilhelmy gegen Westermann / Jentsch hieß das Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Ohne Satzgewinn für Neumann / Ziegler verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Jeschik / Luck. Fünf Sätze beharkten sich Hampe / Bohnes und Salmen /
Kaiabakht, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Salmen war für Martin Grötsch
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu
holen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Uwe Wilhelmy beim letztendlich klaren 0:3
gegen Dirk Westermann. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 0:5 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht so gut lief es wenig später für
Christian Haase bei seinem 0:3 gegen Thomas Luck. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Niklas Hampe beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jörg Jeschik. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sven
Bohnes den Gastspieler Iradj Kaiabakht in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Carsten Ziegler
seinem Gegner Meik Jentsch letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SV Espenau 1896/1946 und der SVH 1945 Kassel III.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Martin Grötsch letztlich parat, um Dirk Westermann final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den SV Espenau 1896/1946 nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den PSV G.-W. Kassel am 01.04.2023 Punkte einzufahren.
Die Mannschaft der SVH 1945 Kassel III wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den Tuspo 1912 Rengershausen am 31.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Espenau 1896/1946

Doppel: Grötsch / Wilhelmy 0:1, Neumann / Ziegler 0:1, Hampe / Bohnes 0:1 
Einzel: M. Grötsch 0:2, U. Wilhelmy 0:1, C. Haase 0:1, N. Hampe 0:1, S. Bohnes 1:0, C. Ziegler 0:1 

 SVH 1945 Kassel III
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Doppel: Jeschik / Luck 1:0, Westermann / Jentsch 1:0, Salmen / Kaiabakht 1:0 
Einzel: D. Westermann 2:0, A. Salmen 1:0, J. Jeschik 1:0, T. Luck 1:0, M. Jentsch 1:0, I. Kaiabakht 0:
1


